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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt und 
Sauberkeit -

Tagesordnung 1 Punkt 9 der öffentlichen Sitzung am 31.05.2005  

Vorlage Nr. 05-F-03-0060

Kampagne "Mit dem Rad zur Arbeit" unterstützen
Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90 /DIE GRÜNEN vom 24.05.2005
Der Ausschuss möge beschließen:
Die gemeinsame Kampagne von ADFC und AOK "Mit dem Rad zur Arbeit" trägt neben 
Bewegungs- bzw. Gesundheitsförderung auch zur Erhöhung des Radverkehrsanteils und 
damit zur Verbesserung der Luftqualität bzw. zur Senkung der problematischen Feinstaub- 
und Stickoxidbelastung bei. 
Vor diesem Hintergrund wird der Magistrat aufgefordert die MitarbeiterInnen der 
Stadtverwaltung, der städtischen Eigenbetriebe sowie Unternehmen und vor allem 
öffentliche Arbeitgeber in Wiesbaden mittels eines Rundschreibens o.ä. zur Teilnahme an 
der Kampagne "Mit dem Rad zur Arbeit" aufzurufen. 
Da die Anmeldefrist am 7. Juni 2005 endet, sollte zeitnah eine geeignete 
PR-Maßnahme – z.B. die Ernennung eines städtischen "Fahrradteams" – durchgeführt und 
auf diese Weise bei den o.g. Adressaten für die Teilnahme an dieser umwelt-, gesundheits- 
wie verkehrspolitisch sinnvollen Aktion unter http://www.mit-dem-rad-zur-
arbeit.de/hessen/index.htm geworben werden. 
Im Rahmen dieser Maßnahmen ist auch der Beschluss Nr. 0131 des Ausschusses für 
Planung, Bau und Verkehr vom 16.09.2003 endlich abzuarbeiten, wonach der Magistrat bei 
Wiesbadener Unternehmen das langfristig angelegte, regionale und unter der 
Schirmherrschaft des hessischen Verkehrsministers stehende Projekt "bike and business" 
bewerben soll.

Beschluss Nr. 0084

 

1. Der Antrag wird angenommen.

2. Da die Anmeldefrist bereits am 07.06.2005 endet, wird der Magistrat gebeten, die städtischen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mittels E-Mail auf diese Kampagne hinzuweisen.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Reinhardt
Vorsitzende
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2005
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Dezernat V in Verbindung mit Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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